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 Sika Halbjahresbericht 2013 

• informationen für inveStoren2

30.6.2012 30.6.2013

Angepasst 1

Anzahl Inhaberaktien à nominal CHF 0.60 (CHF 0.60) 2’151’199 2’151’199

davon dividenden- und stimmberechtigt 2’128’624 2’143’089

Anzahl Namenaktien à nominal CHF 0.10 (CHF 0.10) 2’333’874 2’333’874

davon dividenden- und stimmberechtigt 2’333’874 2’333’874

Kennzahlen je Inhaberaktie

Halbjahresgewinn (cHf) 49.17 54.94

eigenkapital (cHf) 760 763

inhaberaktienkurs am 30. juni (cHf) 1’828 2’446

börsenkapitalisierung 2 am 30. juni (mio. cHf) 4’643 6’220

1  angepasst wegen der anwendung des geänderten iaS 19 (vergleiche konsolidierungsgrundsätze).
2  Seit 2003 sind die namenaktien an der Schweizer börse dekotiert. Unsere berechnung berücksichtigt diese mit 1⁄6 des inhaberaktienkurses per 30. juni.

InformAtIonen für Investoren

Die wicHtigSten ergebniSSe für Den  
HalbjaHreSbericHt 2013 zUSammengefaSSt:

 ˄ UmsAtzwACHstUm voN 4.4%  
(4.0% IN CHF)

 ˄ 15.3% UmsAtzsteIgerUNg  
IN deN sCHwelleNläNderN

 ˄ eBIt-steIgerUNg voN 11.4%  

 ˄ ÜBerproportIoNAle  
gewINNsteIgerUNg voN 13.2%  
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 kennzaHlen  •
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Gewinn 
nach Steuern

sIkA konzern
1.1.2012 – 30.6.2012 1.1.2013 – 30.6.2013 veränderung in %

in mio. CHf Angepasst 1

nettoerlös 2’310.7 2’402.5 4.0

bruttoergebnis 1’225.5 1’277.4 4.2

betriebsgewinn vor abschreibungen (ebitDa) 265.4 293.4 10.6

betriebsgewinn (ebit) 197.6 220.2 11.4

gewinn nach Steuern 124.8 141.3 13.2

gewinn je aktie (ePS) in cHf 2 49.17 54.94 11.7

operativer freier geldfluss -13.8 15.3

bilanzsumme 3 4’282.8 4’138.7

konsolidiertes eigenkapital 3 1’912.4 1’932.3

eigenkapitalquote in % 3, 4 44.7 46.7

ertrag auf dem eingesetzten kapital (roce) in % 5 15.6 18.0

1  angepasst wegen der anwendung des geänderten iaS 19 (vergleiche konsolidierungsgrundsätze).
2  errechnet  aus dem gewinn nach minderheiten und der durchschnittlichen anzahl dividendenberechtiger aktien.
3  Per 31. Dezember 2012 beziehungsweise 30. juni 2013.
4  eigenkapital des konzerns dividiert durch die bilanzsumme.
5  eingesetztes kapital = Umlaufvermögen, Sachanlagen, immaterielle werte abzüglich flüssige mittel, kurzfristige wertschriften, kurzfristiges 

fremdkapital (ohne bankschulden und obligationenanleihe).

kennzAHlen 
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• aktionärSbrief 4

AktIonärsbrIef 

Sika mit Starkem WachStumSSchub in den SchWellenländern 
• Umsatzwachstum von 4.4% (4.0% in cHf)
• 15.3% Umsatzsteigerung in den Schwellenländern 
• ebit-Steigerung von 11.4%
• überproportionale gewinnsteigerung von 13.2%

nach einem verhaltenen ersten Quartal mit schlechten 
Wetterbedingungen für die bauindustrie gelang es sika 
im zweiten Quartal, die verzögerten bauprojekte nach­
zuholen. Im zweiten Quartal steigerte sika den Umsatz 
in allen regionen und erzielte ein Wachstum von 8.3%. 
Daraus resultiert für das erste Halbjahr 2013 ein netto­
erlös von CHf 2’402.5 mio., was einer steigerung von 
4.4% in lokalwährungen beziehungsweise 4.0% in CHf 
entspricht. Der beschleunigte Aufbau der schwellen­
länder mit der Inbetriebnahme von zehn neuen fabriken 
in den letzten zwölf monaten resultierte in einem 
starken Wachstumsschub von 15.3% in diesen märkten. 

ProfItAbIlItät gesteIgert
mit 53.2% bewegte sich die bruttomarge im ersten Halb-
jahr 2013 über dem niveau der entsprechenden vorjahres-
periode (erstes Halbjahr 2012: 53.0%). Das erzielte 
Umsatzwachstum, die stabile bruttomarge sowie punk-
tuelle effizienzsteigerungen führten zu einer überpro-
portionalen Steigerung der Profitabilität. Sika erreichte 
einen betriebsgewinn von cHf 220.2 mio., was einer 
 erhöhung von 11.4% entspricht (erstes Halbjahr 2012: 
cHf 197.6 mio.). Den gewinn nach Steuern verbesserte 
Sika um 13.2% auf cHf 141.3 mio. (erstes Halbjahr 2012: 
cHf 124.8 mio.).

Alle regIonen mIt WACHstUm Im zWeIten 
QUArtAl 
mit einem nettoerlös von cHf 1’128.5 mio. verzeichnete 
Sika für die region emea (europa, naher osten, afrika) im 
ersten Halbjahr 2013 ein wachstum in lokalwährungen 
von 0.8% (erstes Halbjahr 2012: cHf 1’108.5 mio.). 
zu gelegt hat Sika in den Schwellenländern des nahen 
ostens und afrikas sowie in russland. in für Sika bedeuten-
den absatzmärkten wie Deutschland oder den nord euro-
päischen ländern war die Stimmung im ersten Halbjahr 
2013 eher zurückhaltend, und viele neue infrastruktur-
projekte wurden verschoben. in Südeuropa ist noch keine 
trendumkehr festzustellen. weiter verbessern konnte 
Sika die Profitabilität in der region emea: Die ebit-marge 
lag bei 10.0%, was im vergleich zum ersten Halbjahr 2012 
einer verbesserung von rund 20% entspricht. 

nach einem langen winter mit einem starken Umsatz-
rückgang im bedachungsgeschäft haben sich die absatz-
märkte von Sika in der region nordamerika wieder etwas 
erholt. verschiedene bauprojekte, die sich wetterbedingt 
verzögert hatten, wurden im zweiten Quartal 2013 
 gestartet. nach wie vor besteht aber nachholbedarf. 
während strengere budgetrestriktionen der amerikani-
schen regierung und der einzelnen bundesstaaten das 
geschäft von Sika eher bremsen, wirkt sich die erholung 
im wohn immobilienmarkt positiv auf das klima in der 
bauwirtschaft aus. 
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in der region lateinamerika konnte Sika die wachstums-
dynamik der vorperioden beibehalten und im ersten 
 Halbjahr um 11.8% zulegen. über die ganze region und 
über sämtliche zielmärkte gesehen konnte Sika den 
Umsatz stark steigern. besonders stark wachsen konnte 
Sika in brasilien und argentinien. Die infla tionstendenzen 
in Südamerika wirkten sich in einzelnen Staaten negativ 
auf das ergebnis aus. 

in der region asien/Pazifik legte Sika weiter stark zu und 
erzielte eine Steigerung des nettoerlöses in lokalwährun-
gen von 11.2%. während die oecD-länder eine stabile 
volumenentwicklung zeigten, realisierten china und Süd-
ostasien ein hohes zweistelliges wachstum. Hier wirkt 
sich die zielgerichtete wachstumsstrategie aus, insbeson-
dere die geografische expansion, die investitionen in die 
Produktionskapazitäten und der fokus auf das Projekt-
geschäft.  

trotz des insgesamt nur leichten wachstums des auto-
mobilmarkts von 1%, erreichte Sika im automotive-
geschäft im ersten Halbjahr 2013 eine deutliche Umsatz-
steigerung. Dank neuer technologien profitierte der 
konzern insbesondere von der lancierung neuer modelle 
im Premiumsegment. insgesamt erzielte Sika in diesem 
bereich eine Umsatzsteigerung in lokalwährungen im 
hohen einstelligen Prozentbereich gegenüber dem ersten 
Halbjahr 2012. 

AUsblICk
für das zweite Halbjahr 2013 rechnet Sika mit einer fort-
setzung der dynamischen entwicklung in den Schwellen-
ländern. Die nachfrage aus asien bleibt stark, für latein-
amerika geht Sika von zweistelligen wachstumsraten aus. 
nach wie vor unsicher ist hingegen die entwicklung in 
europa.

insgesamt bestätigt Sika nach vorliegen der Halbjahres-
resultate und nach den akquisitionen in england, indien, 
mexiko und australien sowohl die im geschäftsbericht 
2012 kommunizierten wachstumsziele von 4.0% bis 6.0% 
in lokalwährungen als auch die leichte verbesserung der 
Profitabilität für das jahr 2013.

DAnk
wir danken unseren kunden, lieferanten und geschäfts-
partnern für die gute zusammenarbeit, unseren mit-
arbeitenden für ihr grosses engagement und unseren 
aktionären für ihr vertrauen, das sie uns entgegenbringen. 

mit freundlichen grüssen

  
Dr. PaUl Hälg    jan jeniScH
Präsident des verwaltungsrats  ceo, vorsitzender der konzernleitung
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Überproportionale umSatzSteigerung in den SchWellenländern. 
Sika ist im zweiten Quartal in allen regionen gewachsen. Die schlechten wetter-
bedingungen für die bauindustrie in nordamerika und in europa während des 
ersten Quartals 2013 konnten teilweise wettgemacht werden. in den regionen 
lateinamerika und asien/Pazifik legte Sika im zweiten Quartal kräftig zu. im 
bereich automotive übertraf Sika das marktwachstum.

regIonen

emeA
in der region emea (europa, naher osten, afrika) erzielte 
Sika einen nettoerlös von cHf 1’128.5 mio. (vorjahr: cHf 
1’108.5 mio.). in lokalen währungen entspricht dies einer 
Steigerung um 0.8% (währungseffekt: 1.0%, akquisitions-
effekt: 2.1%).

Das wirtschaftswachstum in den Schwellenländern der 
region emea, insbesondere im nahen osten, in osteuropa 
und in afrika, blieb im ersten Halbjahr robust. in den 
meisten Staaten der europäischen Union, mit ausnahme 
grossbritanniens und Deutschlands, schrumpfte die wirt-
schaft weiter. in den südeuropäischen ländern hat sich  
die Situation noch nicht verbessert.

Die bauindustrie in europa litt im ersten Quartal unter den 
harten wetterbedingungen. zudem drückten budget-
kürzungen und Defizitkontrollen bei öffentlichen und pri-
vaten auftraggebern auf die nachfrage. in Südeuropa 
machte der bauindustrie weiterhin die schwierige wirt-
schaftliche Situation zu schaffen und verschiedene 
kunden hatten mit liquiditätsproblemen zu kämpfen. in 
nordeuropa blieb die bauindustrie auf einem stabilen 
niveau;  grössere infrastrukturprojekte sind vorhanden, 
wurden teilweise jedoch verschoben. Sehr gut entwickelte 
sich Sika in einzelnen ländern in osteuropa, besonders in 
russland. auch in der türkei, im nahen osten und in afrika 
konnte Sika weiter wachsen.

in fast allen ländern der region emea hat Sika die re - 
organisation nach zielmärkten abgeschlossen. Die neue 
Struktur erlaubt es den einzelnen landesgesellschaften, 
marktpotenziale besser zu identifizieren und noch näher 
bei ihren kunden zu sein. im juni akquirierte Sika das 
Unternehmen everbuild building Products ltd, den führen-
den Hersteller von Dicht- und klebstoffen sowie von 
bauchemischen Produkten in grossbritannien.

norDAmerIkA
in der region nordamerika erzielte Sika einen nettoerlös 
von cHf 335.3 mio. (vorjahr: cHf 332.2 mio.). in lokalen 
währungen entspricht dies einem rückgang um -0.2% 
(währungseffekt: 1.1%, akquisitionseffekt: 0.0%).

in den USa und in kanada erholten sich die wirtschaft und 
die baumärkte leicht. Das grösste wachstum war im 
bereich der wohnbauten zu verzeichnen, wo wieder ver-
mehrt investitionen getätigt werden. ebenfalls legte  
– wenn auch in geringerem mass – der markt für gewerbe-
bauten zu. Die ausgaben für öffentliche infrastruktur -
bauten hingegen gingen aufgrund der staatlich verord-
neten Sparprogramme eher zurück. 

bedingt durch die schwierigen wetterbedingungen im 
ersten Quartal liefen die verkäufe für Sika in den meisten 
zielmärkten schlechter als im vorjahr. aussenanwen-
dungen wie Dachabdeckungen, fassadenbauten sowie 
renovations- und Sanierungsarbeiten verzögerten sich. 
gut schnitt hingegen der bereich «concrete» ab; die 
 lan cierung neuer Produkte und die übernahme von axim 
machen sich bezahlt.

Das industriegeschäft lief gut, insbesondere der bereich 
aftermarket profitierte vom schlechten wetter: Sika 
konnte so viele windschutzscheiben ersetzen wie seit 
jahren nicht mehr.
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lAteInAmerIkA
in der region lateinamerika erzielte Sika einen nettoerlös 
von cHf 303.0 mio. (vorjahr: cHf 280.7 mio.). in lokalen 
währungen entspricht dies einer Steigerung um 11.8% 
(währungseffekt: -3.9%, akquisitionseffekt: 1.2%).

im ersten Halbjahr 2013 ging das wirtschaftliche wachs-
tum in sämtlichen ländern der region lateinamerika, mit 
ausnahme von brasilien und mexiko, leicht zurück. ins-
besondere argentinien und venezuela litten unter hohen 
inflationsraten.

über die ganze region und über sämtliche zielmärkte 
gesehen konnte Sika den Umsatz stark steigern. beson-
ders stark wachsen konnte Sika in brasilien und argenti-
nien. inflationstendenzen und abwertungen von lokalen 
währungen in einzelenen ländern wirkten sich zum teil 
negativ aus. 

Die investitionen in neue Produktionskapazitäten in der 
region zahlen sich aus. Sika stellte in kolumbien eine neue 
fabrik fertig und startete in brasilien und mexiko den bau 
neuer Produktionsstätten. anfang jahr übernahm Sika in 
Paraguay den lokalen marktführer im bereich bauchemie 
und im juli den führenden Hersteller von bituminösen 
abdichtungsfolien in mexiko.

AsIen/PAzIfIk
in der region asien/Pazifik erzielte Sika einen nettoerlös 
von cHf 455.2 mio. (vorjahr: cHf 422.3 mio.). in lokalen 
währungen entspricht dies einer Steigerung um 11.2% 
(währungseffekt: -3.4%, akquisitionseffekt: 0.3%).

Die wirtschaft in der region asien/Pazifik entwickelte 
sich insgesamt weiterhin positiv, obwohl sich das wachs-
tum in china tendenziell abschwächte. trotz dämpfender 
konjunkturmassnahmen und einer restriktiveren geld-
politik der chinesischen regierung wuchs die chinesische 
bauindustrie im ersten Halbjahr stark. insbesondere 
 Südostasien profitierte von einer steigenden binnennach-
frage und von infrastrukturprogrammen einzelner regie-
rungen.

Der starke ausbau der Produktionskapazitäten in den 
letzten jahren wirkte sich positiv auf die entwicklung von 
Sika in der region asien/Pazifik aus. im ersten Halbjahr 
erreichte Sika in china ein zweistelliges wachstum, dies 
vor allem dank grosser aufträge im infrastrukturbereich. 
Starkes zweistelliges wachstum erzielte Sika in den 
ländern Südostasiens. grössere infrastrukturprojekte 
und staatliche konjunkturprogramme beschleunigten die 
entwicklung zusätzlich. auch die Umsätze der oecD- 
länder der region steigerten sich und trugen das ihre zum 
wachstum der region bei. japan erzielte ein leichtes 
wachstum im tiefen einstelligen bereich, die grossen 
budgets für öffentliche ausgaben haben noch nicht auf 
die bauindustrie durchgeschlagen.

im juli akquirierte Sika einen lokalen Hersteller von 
abdichtungsfolien in indien und einen führenden anbieter 
von strukturellen fasern für Spritzbeton für die bergbau-
industrie in australien.
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übrIge segmente UnD AktIvItäten
im bereich «übrige Segmente und aktivitäten» erzielte 
Sika einen nettoerlös von cHf 180.5 mio. (vorjahr:   
cHf 167.0 mio.). in lokalen währungen entspricht dies 
einer Stei gerung um 7.8% (währungseffekt: 0.3%, 
akquisitions effekt: 0.0%).

ein wichtiger anteil im bereich «übrige Segmente und 
aktivitäten» ist der geschäftsbereich «automotive». Die 
weltweiten absatzzahlen im automobilmarkt stagnierten 
im ersten Halbjahr mit einer wachstumsrate von 1%. 
während der automobilmarkt in china und in Südamerika 
zweistellig wuchs, stabilisierte sich die rückläufige Pro-
duktionsrate in europa bei -5.0%. Der nordamerikanische 
markt legte zwar weiterhin zu, jedoch mit 3.1% weniger 
stark als in den vorjahren.

mit einem hohen einstelligen organischen wachstum im 
bereich automotive übertraf Sika das marktwachstum 
klar. Sika konnte dank der modelleinführungen und der 
guten verkäufe bei den Premiumherstellern weiter 
zulegen. in china profitierte Sika erneut von der starken 
Präsenz bei den lokalen automobilherstellern. 

für die resultate der einzelnen regionen siehe auch 
 erläuterung 10. eine genaue übersicht der regionen 
 befindet sich auf Seite 22.
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31.12.2012 30.6.2013

in mio. CHf erläuterungen Angepasst 1

flüssige mittel 1 994.2 544.3

forderungen aus lieferungen und leistungen 2 871.5 1’044.6

vorräte 3 521.6 593.1

aktive rechnungsabgrenzungen 83.9 89.2

übrige kurzfristige aktiven 26.5 7.5

Umlaufvermögen 2’497.7 2’278.7

Sachanlagen 873.3 891.0

immaterielle werte 4 742.3 795.8

beteiligung an assoziierten gesellschaften 15.3 13.8

latente Steueransprüche 112.1 117.5

übrige langfristige aktiven 42.1 41.9

Anlagevermögen 1’785.1 1’860.0

AktIven 4’282.8 4’138.7

Schulden aus lieferungen und leistungen 5 492.1 554.6

Passive rechnungsabgrenzungen 197.6 213.1

obligationenanleihe 249.9 299.4

Steuerschulden 57.4 56.4

kurzfristige rückstellungen 6 15.5 21.3

übrige kurzfristige Schulden 31.0 28.0

kurzfristiges fremdkapital 1’043.5 1’172.8

obligationenanleihen 847.1 548.3

langfristige rückstellungen 6 81.9 81.1

latente Steuerverbindlichkeiten 96.2 93.7

verpflichtungen gegenüber arbeitnehmern 269.7 278.3

übrige langfristige Schulden 32.0 32.2

langfristiges fremdkapital 1’326.9 1’033.6

fremDkAPItAl 2’370.4 2’206.4

aktienkapital 1.5 1.5

eigene aktien -27.6 -16.8

reserven 1’923.6 1’930.1

Anteile sika Aktionäre am eigenkapital 1’897.5 1’914.8

anteile minderheiten 14.9 17.5

eigenkapital 1’912.4 1’932.3

PAssIven 4’282.8 4’138.7

1  angepasst wegen der anwendung des geänderten iaS 19 (vergleiche konsolidierungsgrundsätze).

konzernreCHnUng 

konzernbilanz
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konzernerfolgsrechnung 

% 1.1.2012 –  
30.6.2012

% 1.1.2013 –  
30.6.2013

verände­
rungen  

in %

in mio. CHf erläuterungen Angepasst 1

Nettoerlös 7 100.0 2’310.7 100.0 2’402.5 4.0

materialaufwand 8 -47.0 -1’085.2 -46.8 -1’125.1

Bruttoergebnis 53.0 1’225.5 53.2 1’277.4 4.2

Personalaufwand -22.2 -512.9 -21.8 -523.4

übriger operativer aufwand -19.3 -447.2 -19.2 -460.6

Betriebsgewinn vor Abschreibungen 9 11.5 265.4 12.2 293.4 10.6

abschreibungen -2.9 -67.8 -3.0 -73.2

Betriebsgewinn 8.6 197.6 9.2 220.2 11.4

zinsertrag 0.1 3.2 0.1 1.5

zinsaufwand -0.7 -17.9 -0.7 -15.9

übriger finanzertrag 0.1 2.9 0.1 2.3

übriger finanzaufwand -0.5 -10.7 -0.5 -12.4

erfolg aus assoziierten gesellschaften 0.1 2.4 0.0 0.7

gewinn vor steuern 7.7 177.5 8.2 196.4 10.6

ertragssteuern -2.3 -52.7 -2.3 -55.1

gewinn 5.4 124.8 5.9 141.3 13.2

Davon Sika aktionäre 5.4 123.8 5.8 139.1

Davon minderheiten 0.0 1.0 0.1 2.2

Unverwässerter/verwässerter gewinn  
je inhaberaktie (in cHf) 49.17 54.94 11.7

Unverwässerter/verwässerter gewinn  
je namenaktie (in cHf) 8.20 9.16 11.7

1  angepasst wegen der anwendung des geänderten iaS 19 (vergleiche konsolidierungsgrundsätze).
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gesamterfolgsrechnung

% 1.1.2012 –  
30.6.2012

% 1.1.2013 –  
30.6.2013

verände­
rungen  

in %

in mio. CHf Angepasst 1

gewinn 5.4 124.8 5.9 141.3 13.2

versicherungsmathematische gewinne/(verluste)  
aus leistungsorientierten Pensionsplänen -0.5 -11.7 0.1 1.3

ertragssteuereffekt 0.2 3.6 0.0 0.4

posten, die nicht in die erfolgsrechnung umgegliedert werden -0.3 -8.1 0.1 1.7

im eigenkapital erfasste Umrechnungsdifferenzen 0.1 3.2 -0.3 -6.9

posten, die später in die erfolgsrechnung umgegliedert 
werden könnten 0.1 3.2 -0.3 -6.9

Übriger gesamterfolg -0.2 -4.9 -0.2 -5.2

gesamterfolg 5.2 119.9 5.7 136.1 13.5

Davon Sika aktionäre 5.1 118.7 5.6 133.5

Davon minderheiten 0.1 1.2 0.1 2.6

1  angepasst wegen der anwendung des geänderten iaS 19 (vergleiche konsolidierungsgrundsätze).
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veränderung des konzerneigenkapitals

in mio. CHf

Aktien­ 
kapital

kapital­  
reserven

eigene 
Aktien

Umrech­  
nungs­  

diffe­ 
renzen

gewinn­  
reserven

Anteil 
sika   

Aktio­ 
näre am 

eigen­  
kapital

Anteile 
minder­  

heiten

total 
eigen­  

kapital 1

1. Januar 2012 (geprüft)  1.5  256.0  ­55.7  ­338.6 
 

1’962.9 
 

1’826.1  13.0 
 

1’839.1 

anpassung 1 -95.8 -95.8 -95.8

1. Januar 2012 (angepasst)  1.5  256.0  -55.7  -338.6  1’867.1  1’730.3  13.0  1’743.3 

gewinn 1  123.8  123.8  1.0  124.8 

übriger gesamterfolg 1  3.0 -8.1  -5.1  0.2  -4.9 

gesamterfolg  –   –   –   3.0  115.7  118.7  1.2  119.9 

transaktionen mit eigenen aktien 2  12.0  -8.1  3.9  3.9 

aktienbezogene vergütung  3.5  3.5  3.5 

Dividende  -113.4  -113.4  -0.5  -113.9 

inflationsbereinigung 3  0.6  0.6  0.6 

erwerb minderheitenanteile  -1.9  -1.9  -2.5  -4.4 

30. Juni 2012 (angepasst)  1.5  256.0  ­43.7  ­335.6 
 

1’863.5 
 

1’741.7  11.2 
 

1’752.9 

31. Dezember 2012 (geprüft)  1.5  203.1  ­27.6  ­364.4 
 

2’179.9 
 

1’992.5  14.9 
 

2’007.4 

anpassung 1 -95.0  -95.0  -95.0 

1. Januar 2013 (angepasst)  1.5  203.1  -27.6  -364.4  2’084.9  1’897.5  14.9  1’912.4 

gewinn  139.1  139.1  2.2  141.3 

übriger gesamterfolg  -7.3 1.7  -5.6  0.4  -5.2 

gesamterfolg  ­7.3  140.8  133.5  2.6  136.1 

transaktionen mit eigenen aktien 2  10.8  -3.6  7.2  7.2 

aktienbezogene vergütung  4.7  4.7  4.7 

Dividende  -129.2  -129.2  -129.2 

inflationsbereinigung 3  1.1  1.1  1.1 

30. Juni 2013  1.5  203.1  ­16.8  ­371.7 
 

2’098.7 
 

1’914.8  17.5 
 

1’932.3 

1  angepasst wegen der anwendung des geänderten iaS 19 (vergleiche konsolidierungsgrundsätze).
2  inklusive gewinnsteuern von cHf 0.2 mio. (cHf 0.7 mio.).
3  rechnungslegung für Hyperinflation betrifft die gesellschaft in venezuela.
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konzerngeldflussrechnung

1.1.2012 – 30.6.2012 1.1.2013 – 30.6.2013

in mio. CHf Angepasst 1

Betriebstätigkeit

gewinn vor Steuern 177.5 196.4

abschreibungen 67.8 73.2

zunahme (+)/abnahme (–) der rückstellungen/ 
Personalvorsorgeaktiven und -passiven 10.5 13.4

zunahme (–)/abnahme (+) des nettoumlaufvermögens -157.9 -143.1

übrige anpassungen -1.8 -4.2

ertragssteuerzahlungen -56.5 -56.0

geldfluss aus betriebstätigkeit 39.6 79.7

Investitionstätigkeit

Sachanlagen: investitionen -53.2 -60.5

Sachanlagen: Desinvestitionen 0.9 0.8

immaterielle werte: investitionen -1.5 -4.7

immaterielle werte: Desinvestitionen 0.4 0.0

akquisitionen abzüglich flüssige mittel -7.3 -84.6

zunahme (–)/abnahme (+) von finanzanlagen -4.4 -3.7

geldfluss aus Investitionstätigkeit ­65.1 ­152.7

Finanzierungstätigkeit

erhöhung von finanzverbindlichkeiten 4.0 0.0

rückzahlung von finanzverbindlichkeiten -12.3 -6.8

rückzahlung einer obligationenanleihe 0.0 -250.0

kauf (–)/verkauf (+) eigene aktien 5.0 8.7

Dividendenzahlung an aktionäre der Sika ag -113.4 -129.2

Dividenden minderheiten -0.5 0.0

erwerb minderheitsanteile -4.3 0.0

geldfluss aus finanzierungstätigkeit ­121.5 ­377.3

Umrechnungsdifferenz auf flüssigen mitteln 2.1 0.4

Nettoveränderung der flüssigen mittel -144.9 -449.9

flüssige mittel zu beginn der Periode 536.0 994.2

flüssige mittel am ende der Periode 391.1 544.3

Im geldfluss aus Betriebstätigkeit enthalten sind:

Dividenden von assoziierten gesellschaften 2.3 2.0

erhaltene zinsen 3.2 1.6

bezahlte zinsen -26.4 -24.8

1  angepasst wegen der anwendung des geänderten iaS 19 (vergleiche konsolidierungsgrundsätze).
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Der ungeprüfte konsolidierte zwischenbericht für das erste Halbjahr 2013 wurde gemäss iaS 34 «zwischen-
berichterstattung» erstellt.

Der zwischenbericht enthält nicht alle für einen konzernabschluss zum geschäftsjahresende erforderlichen informationen 
und angaben und ist daher in verbindung mit dem konzernabschluss zum 31. Dezember 2012 zu lesen.

Die berichterstattung des konzerns erfolgt nach den richtlinien des international accounting Standards board 
(iaSb). Sämtliche per 30. juni 2013 anzuwendenden Standards (iaS/ifrS) und interpretationen (Sic/ifric) wurden 
berücksichtigt. Die berichterstattung erfolgt unter der annahme der Unternehmensfortführung. Die erstellung 
des konzernabschlusses erfolgt grundsätzlich unter anwendung des anschaffungskostenprinzips. Davon aus-
genommen sind finanzielle vermögenswerte und derivative finanzielle instrumente, die zum marktwert bewertet 
werden. 

Der geänderte Standard iaS 19 – leistungen an arbeitnehmer wird von Sika seit dem 1. januar 2013 angewendet. Der 
Standard hat sich in zwei wesentlichen Punkten geändert. erstens werden neu Planvermögen und Planverbindlichkeiten 
zum selben zinssatz verzinst. zweitens wird die Unterdeckung bzw. überdeckung direkt im übrigen gesamterfolg und 
folglich in der bilanz erfasst und nicht mehr im rahmen der korridormethode über künftige Perioden verteilt. Diese ände-
rungen sind rückwirkend auf das geschäftsjahr 2012 anzuwenden und führten zu einer anpassung (restatement) wie in 
der nachfolgenden tabelle aufgeführt.

es gibt weitere neue beziehungsweise geänderte Standards und interpretationen, die für das geschäftsjahr 2013 anzu-
wenden sind. Diese haben jedoch keinen wesentlichen einfluss auf die vermögens-, finanz- und ertragslage von Sika:

 – ifrS 7    finanzinstrumente: Darstellung – Saldierung
 – ifrS 10   konzernabschlüsse
 – ifrS 11   gemeinschaftliche vereinbarungen
 – ifrS 12   angaben zu anteilen an anderen Unternehmen
 – ifrS 13   bemessung des beizulegenden zeitwerts
 – iaS 1 (geändert)  Darstellung des abschlusses
 – iaS 27 (geändert) Separate abschlüsse
 – iaS 28 (überarbeitet) anteile an assoziierten Unternehmen und joint ventures 
 – Diverse Standards  Sammelstandard zur änderung verschiedener ifrS mit dem primären ziel,  

inkonsistenzen zu beseitigen und formulierungen klarzustellen

AnHAng zUr konzernreCHnUng 

konsolidierungs- und bewertungsgrundsätze
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Die untenstehende tabelle zeigt die überleitung der angepassten Positionen aufgrund der anwendung des geänderten 
Standards iaS 19 – leistungen an arbeitnehmer.

AUsWIrkUngen von IAs 19 (geänDert) AUf DIe vorJAHreszAHlen
in mio. CHf 1.1.2012 31.12.2012

Bilanz

übrige langfristige aktiven (vor iaS 19r) 43.5 48.0

anpassung aufgrund iaS 19r -13.0 -5.9

Übrige langfristige Aktiven (angepasst) 30.5 42.1

latente Steueransprüche (vor iaS 19r) 82.4 85.7

anpassung aufgrund iaS 19r 23.1 26.4

latente steueransprüche (angepasst) 105.5 112.1

verpflichtungen gegenüber arbeitnehmern (vor iaS 19r) -142.9 -152.9

anpassung aufgrund iaS 19r -108.8 -116.8

verpflichtungen gegenüber Arbeitnehmern (angepasst) -251.7 -269.7

latente Steuerverbindlichkeiten (vor iaS 19r) -100.9 -97.5

anpassung aufgrund iaS 19r 2.9 1.3

latente steuerverbindlichkeiten (angepasst) -98.0 -96.2

einfluss auf die gewinnreserven ­95.8 ­95.0

in mio. CHf 1.1. – 30.6.2012

erfolgsrechnung

Personalaufwand (vor iaS 19r) -515.0

anpassung aufgrund iaS 19r 2.1

personalaufwand angepasst -512.9

zinsaufwand (vor iaS 19r) -14.2

anpassung aufgrund iaS 19r -3.7

zinsaufwand angepasst -17.9

ertragssteuern (vor iaS 19r) -53.0

anpassung aufgrund iaS 19r 0.3

ertragssteuern (angepasst) -52.7

einfluss auf den gewinn ­1.3

gesamterfolgsrechnung

übriger gesamterfolg (vor iaS 19r) 3.2

anpassung aufgrund iaS 19r -8.1

übriger gesamterfolg (angepasst) ­4.9

gewinn je inhaberaktie/cHf (vor iaS 19r) 49.75

anpassung gemäss iaS 19 -0.58

gewinn je Inhaberaktie (angepasst)/CHf 49.17
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AkQUIsItIonen 2013
im jahr 2013 hat Sika folgende Unternehmen akquiriert. 

Unternehmen transaktionsart Anteil in % Abschluss

inatec Srl, Paraguay Share deal 100.0 31.01.2013

everbuild building Products ltd, grossbritannien Share deal 100.0 14.06.2013

im Dezember 2012 hat Sika vereinbart, die inatec Srl, Paraguay, einen marktführer in bauchemie in Paraguay, zu über-
nehmen. Die transaktion wurde am 31. januar 2013 vollzogen. Der kaufpreis für die akquirierte beteiligung betrug cHf 8.2 mio. 
Darin enthalten ist eine vom geschäftsgang abhängige komponente, für die ein marktwert von cHf 1.3 mio. geschätzt 
wurde. 

inatec trug seit ihrer zugehörigkeit zur gruppe cHf 3.4 mio. zum Umsatz und einen gewinn von cHf 0.1 mio. bei. wäre die 
akquisition am ersten tag des geschäftsjahrs erfolgt, wäre der zusätzliche beitrag zum konzernumsatz cHf 0.7 mio. 
gewesen. Der ausgewiesene konzerngewinn wäre konstant geblieben. 

im juni akquirierte Sika die everbuild building Products ltd, grossbritannien, den grössten unabhängigen Hersteller von 
Dicht- und klebstoffen sowie von bauchemischen Produkten in grossbritannien. everbuild ist im britischen baumark ein 
renommierter brand und ein marktführer in den professionellen vertriebskanälen. Das Unternehmen betreibt in leeds 
eine Produktionsstätte und ein logistikzentrum für ein umfassendes angebot von bauchemischen Produkten. Die 
 übernahme stärkt Sikas marktposition in der bauchemie sowie in den professionellen vertriebskanälen und im Do-it-
yourself-Handel.

Seit der akquisition machte everbuild einen Umsatz von cHf 3.3 mio. und trug einen gewinn von cHf 0.3 mio. bei. wäre die 
akquisition am ersten tag des geschäftsjahrs erfolgt, wäre der zusätzliche beitrag zum konzernumsatz cHf 46.2 mio. 
gewesen. Der ausgewiesene konzerngewinn wäre um cHf 3.5 mio. höher ausgefallen. 

Die kaufpreise sowie die kaufpreisallokationen beider akquisitionen sind noch mit Unsicherheiten behaftet und daher sind 
alle Positionen mit ausnahme der «flüssigen mittel» provisorisch. Synergien in der Produktion sowie die kombinierten 
verkaufskanäle und Produktportfolios rechtfertigen den goodwill. goodwill ist steuerlich nicht abzugsfähig. Die forde-
rungen aus lieferungen und leistungen haben bei everbuild einen bruttowert von cHf 19.6 mio. und wurden wertberich-
tigt, da cHf 0.1 mio. als nicht einforderbar eingestuft wurden. für inatec ergeben sich ein bruttowert von cHf 0.8 mio. und 
eine wertberichtigung von cHf 0.1 mio. 

Die direkt zurechenbaren kosten dieser akquisitionen betrugen cHf 0.7 mio. und wurden dem übrigen operativen 
aufwand belastet. 

Der nettozahlungsmittelabfluss aus akquisitionstätigkeit im ersten Halbjahr 2013 betrug cHf 84.6 mio.
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erWorbenes reInvermögen zU mArktWerten
in mio. CHf everbuild Inatec

flüssige mittel 2.6 0.9

forderungen aus lieferungen und leistungen 19.5 0.8

vorräte 8.5 1.7

übrige kurzfristige aktiven 0.5 0.0

Sachanlagen 14.4 0.7

immaterielle werte 12.7 2.6

total Aktiven 58.2 6.7

verbindlichkeiten aus lieferungen und leistungen 10.8 0.3

kurzfristige bankschulden 1.9 0.0

übrige kurzfristige Schulden 6.2 0.1

rückstellungen 1.0 0.0

latente Steuerschulden 2.2 0.3

total Passiven 22.1 0.7

erworbenes reinvermögen 36.1 6.0

goodwill 48.0 2.2

gesamtkaufpreis 84.1 8.2

akquiriertes bankguthaben und kassenbestand -2.6 -0.9

noch zu leistende zahlungen (per 30. juni 2013) -2.7 -1.5

nettozahlungsmittelabfluss 78.8 5.8
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bilanz per 30. juni 2013 (31. Dezember 2012).
erfolgsrechnung 1. januar – 30. juni 2013 (1. januar – 30. juni 2012).

1. flüssIge mIttel cHf 544.3 mio. (cHf 994.2 mio.)
Die Position «flüssige mittel» enthält zahlungsmittel und -äquivalente mit einer restlaufzeit von weniger als drei 
monaten. Diese ist saisonalbedingt sowie in folge der rückzahlung einer obligationsanleihe von cHf 250.0 mio. am 
15. februar 2013 tiefer als am jahresende. veränderung dieser Position kann im Detail der geldflussrechnung entnommen 
werden. 

2. forDerUngen AUs lIeferUngen UnD leIstUngen cHf 1’044.6 mio. (cHf 871.5 mio.)
Die forderungen aus lieferungen und leistungen sind zur jahresmitte saisonbedingt höher als zum ende des jahres 2012. 
zur jahresmitte 2012 betrugen die forderungen cHf 1’036.1 mio.

3. vorräte cHf 593.1 mio. (cHf 521.6 mio.)
Die vorräte haben im berichtszeitraum zugenommen, da die lagerbestände saisonbedingt höher sind als ende jahr. zur 
jahresmitte 2012 betrugen die vorräte cHf 613.4 mio.

4. ImmAterIelle Werte cHf 795.8 mio. (cHf 742.3 mio.)
Die immateriellen werte nahmen in folge der akquisitionen von everbuild und inatec zu.  

5. sCHUlDen AUs lIeferUngen UnD leIstUngen cHf 554.6 mio. (cHf 492.1 mio.)
Die Schulden aus lieferungen und leistungen sind zur jahresmitte saisonbedingt höher als zum ende des jahres 2012. zur 
jahresmitte 2012 betrugen die Schulden aus lieferungen und leistungen cHf 568.8 mio.

6. rüCkstellUngen cHf 102.4 mio. (cHf 97.4 mio.)
Die darin enthaltenen garantierückstellungen reflektieren die zukünftig zu erwartenden garantieansprüche aller bekann-
ten fälle, soweit keine versicherungsdeckung besteht. Die Höhe der rückstellungen wird auf erfahrungswerten basie-
rend festgelegt und ist deshalb mit gewissen Unsicherheiten verbunden. Der zeitpunkt des mittelabflusses ist davon 
abhänging, wann die garantieansprüche angemeldet und abgeschlossen werden. in den übrigen risiken enthalten sind 
rückstellungen für bürgschaften sowie offene und zu erwartende rechtsfälle, deren eintretenswahrscheinlichkeiten 
über 50% liegen. bei rückstellungen über cHf 21.3 mio. (cHf 15.5 mio.) ist ein mittel abfluss innerhalb der nächsten zwölf 
monate zu erwarten. Diese beträge sind als kurzfristige rückstellungen ausgewiesen.

7. nettoerlös cHf 2’402.5 mio. (cHf 2’310.7 mio.)
nahezu der gesamte nettoerlös wird mit dem verkauf von gütern erzielt. Der nettoerlös stieg im vergleich zur vorjahres-
periode in lokalen währungen um 4.4%. Darin enthalten war ein akquisitionseffekt von 1.2%. wechselkursveränderun-
gen wirkten sich mit -0.4% negativ aus. Die erläuterung 10 zeigt Details zu den Segmenten.

8. mAterIAlAUfWAnD cHf 1’125.1 mio. (cHf 1’085.2 mio.)
Die materialkosten blieben auf hohem niveau stabil. Die veränderung der lagerbestände von cHf 18.2 mio. (cHf 28.5 mio.) 
ist im materialaufwand enthalten.

9. betrIebsgeWInn vor AbsCHreIbUngen (ebItDA) cHf 293.4 mio. (cHf 265.4 mio.)
Die Personalkosten sanken umsatzbezogen von 22.2% auf 21.8%. Dies ist insbesondere auf eine erhöhte effizienz zurückzu-
führen. Der übrige operative aufwand entwickelte sich mehrheitlich dem volumen entsprechend, wobei sich die kostenratio 
leicht von 19.3% auf 19.2% verbesserte. als folge des gesteigerten bruttoergebnisses erhöhte sich der betriebsgewinn vor 
abschreibungen (ebitDa) damit um 10.6% auf cHf 293.4 mio., was einer ebitDa-marge von 12.2% (11.5%) entspricht. 
 
im Personalaufwand enthalten ist ein teil des gehalts des leitenden kaders und der konzernleitung, der in form von 
aktien der Sika ag abgegolten wird. Die aktien werden zum durchschnittlichen marktpreis des februars des darauf-
folgenden geschäftsjahrs zugeteilt. Die zugeteilten aktien unterliegen einer Sperrfrist von vier jahren. Der erfasste 
 Personalaufwand betrug für das erste Halbjahr 2013 insgesamt cHf 10.1 mio. (cHf 10.0 mio.). Sofern den mitarbeitenden 
ein wahlrecht zum bezug von aktien der Sika ag zusteht, wird dieser anteil jeweils per bilanzstichtag im fremdkapital 
erfasst und im folgejahr im falle eines bezugs von aktien ins eigenkapital umgebucht. in den übrigen operativen kosten 
enthalten ist auch der forschungs- und entwicklungsaufwand, weil die aktivierungs kriterien nicht erfüllt sind.

erläuterungen zur konzernrechnung
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10. segmentIerUng nACH regIonen
Sika führt ihre weltweiten aktivitäten nach regionen. Die leiter der regionen gehören der konzernleitung an. Die 
 konzernleitung ist das höchste operative führungs organ, das den erfolg der Segmente misst und die ressourcen zuteilt. 
Die messgrösse des gewinns. über welche die Segmente geführt werden, ist der betriebsgewinn, der in übereinstimmung 
mit dem konzernabschluss steht. Die finanzierung (einschliesslich finanzaufwendungen und -erträge) sowie die ertrags-
steuern werden konzerneinheitlich gesteuert und nicht den einzelnen Segmenten zugeordnet. Die genaue zusammen-
setzung der regionen zeigt die Seite 22. 

in allen regionen werden die Produkte und Dienstleistungen aus allen Produktgruppen vertrieben. Die kunden stammen 
jeweils aus der bauindustrie oder aus dem bereich der industriellen fertigung. Die Umsätze werden nach gesellschafts-
standorten aufgeteilt. Steuern und finanzierungseffekte werden den übrigen Segmenten und aktivitäten zugeordnet. 
Die verrechnungspreise zwischen Segmenten werden anhand allgemein anerkannter Prinzipien ermittelt. 

im geschäftsjahr fand eine anpassung der regionen statt. Die früheren sechs geografischen regionen wurden auf vier 
reduziert. Damit enstanden regionen, die zusammenhängende wirtschaftsräume und Supply-chain-Strukturen aus 
einer Hand führen. in europa entstand die neue region emea, die die bisherigen regionen europa nord, europa Süd und 
die gebiete naher osten und afrika umfasst. Dem wirtschaftsraum folgend ist indien neu der region asien/Pazifik 
zugeteilt und die region imea wurde aufgelöst. nordamerika und lateinamerika bleiben aufgrund der unterschiedlichen 
marktstrukturen als eigenständige regionen bestehen. 

«übrige Segmente und aktivitäten» beinhalten das weltweite automobilgeschäft, die aufwendungen für den konzern-
hauptsitz und dessen erträge aus Dienstleistungen an gruppengesellschaften. zudem beinhalten diese auch aufwen-
dungen und erträge, die keiner  region zugeordnet werden. Hauptsächlich sind dies die aufwendungen für forschung und 
entwicklung. Die zuvor den «übrigen Segmenten und aktivitäten» zugeordneten Supply-chain-aktivitäten sind neu in 
der region emea enthalten. 

nettoerlös vom 1. JAnUAr bIs 30. JUnI
2012 1 2013

in mio. CHf
mit Dritt­ 

kunden
mit anderen  
segmenten

total mit Dritt­ 
kunden

mit anderen  
segmenten

total

emea 1’108.5 49.2 1’157.7 1’128.5 55.4 1’183.9

nordamerika 332.2 13.6 345.8 335.3 9.6 344.9

lateinamerika 280.7 0.1 280.8 303.0 0.1 303.1

asien/Pazifik 422.3 3.7 426.0 455.2 3.1 458.3

übrige Segmente und aktivitäten 167.0 – 167.0 180.5 180.5

eliminationen – -66.6 -66.6 – -68.2 -68.2

nettoerlös 2’310.7 – 2’310.7 2’402.5 – 2’402.5

Produkte für die bauwirtschaft 1’829.6 1’903.1

Produkte für die industrielle fertigung 481.1 499.4

1  angepasst aufgrund geänderter Segmentstruktur.
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nettoerlös mIt DrItten/WäHrUngseffekte
1.1.2012 – 

30.6.2012 1
1.1.2013 – 
30.6.2013

veränderungen gegenüber vorjahr  
(+/­ in %)

in mio. CHf

In 
schweizer 

franken

In landes­ 
währungen 2

Währungs­ 
effekt

Nach regionen

emea 1’108.5 1’128.5 1.8 0.8 1.0

nordamerika 332.2 335.3 0.9 -0.2 1.1

lateinamerika 280.7 303.0 7.9 11.8 -3.9

asien/Pazifik 422.3 455.2 7.8 11.2 -3.4

übrige Segmente und aktivitäten 167.0 180.5 8.1 7.8 0.3

nettoerlös 2’310.7 2’402.5 4.0 4.4 ­0.4

Produkte für die bauwirtschaft 1’829.6 1’903.1 4.0 4.6 -0.6

Produkte für die industrielle fertigung 481.1 499.4 3.8 3.5 0.3

1  angepasst aufgrund geänderter Segmentstruktur.
2  inklusive akquisitionen.

betrIebsgeWInn
1.1.2012 – 

30.6.2012 1
1.1.2013 – 
30.6.2013

veränderungen gegenüber vorjahr

in mio. CHf (+/­) (+/­ in %)

Nach regionen

emea 93.6 112.4 18.8 20.1

nordamerika 31.4 34.1 2.7 8.6

lateinamerika 52.5 50.0 -2.5 -4.8

asien/Pazifik 49.6 58.2 8.6 17.3

übrige Segmente und aktivitäten -29.5 -34.5 -5.0 n.a.

betriebsgewinn 197.6 220.2 22.6 11.4

1  angepasst aufgrund geänderter Segmentstruktur wegen der anwendung des geänderten iaS 19 (vergleiche konsolidierungsgrundsätze).
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11. ereIgnIsse nACH Dem bIlAnzstICHtAg
zwischen dem 30. juni 2013 und der freigabe der vorliegenden konzernrechnung fanden folgende ereignisse statt:

am 15. juli 2013 hat Sika vereinbart, die jmtexsa, S.a. de c.v., mexiko, und die texsa india ltd, indien, zwei führende 
 Hersteller von abdichtungsfolien, zu übernehmen. eine entsprechende vereinbarung hat Sika mit der französischen 
industriegruppe Soprema getroffen. Der jahresumsatz der texsa gesellschaften betrug im jahr 2012 cHf 23 mio. 

am 18. juli 2013 hat Sika bekanntgegeben, das australische Unternehmen radmix resources Pty ltd und dessen fabri-
kationspartner aSf (australian Synthetic fibres) Pty ltd zu übernehmen. radmix ist der führende anbieter von struktu-
rellen fasern für Spritzbeton in der australischen bergbauindustrie. im vergangenen jahr erzielten radmix und aSf einen 
Umsatz von cHf 8 mio.

Die transaktionen werden erst nach dem bilanzstichtag vollzogen und die genaue Höhe und die aufteilung der vermögens-
werte sind noch nicht bekannt. Die beträge sind aus gruppensicht zudem unwesentlich. Deshalb wird auf den ausweis 
einer vorläufigen kaufpreisallokation verzichtet. 
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termInkAlenDer

mIttWoCH, 30. oktober 2013
aktionärsbrief (neun monate 2013)

DIenstAg, 14. JAnUAr 2014
Umsatz 2013

DIenstAg, 4. märz 2014
resultat 2013: bilanzmedienkonferenz/analystenpräsentation

DIenstAg, 15. APrIl 2014
aktionärsbrief (erstes Quartal 2014)
46. ordentliche generalversammlung, lorzensaal, cham, 16 Uhr

DIenstAg, 29. JUlI 2014
aktionärsbrief (Halbjahresbericht 2014)

Sika ag
zugerstrasse 50
6341 baar
Schweiz
tel. +41 58 436 68 00
fax +41 58 436 68 50
sikagroup@ch.sika.com
www.sika.com

Sika_HJB_2013_de.indd   23 24.07.2013   17:23:57



Sika_HJB_2013_de.indd   24 24.07.2013   17:23:57


